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ALTER AKTIV

Langlauf im Goms 
Datum: Dienstag, 29. Januar 
2019. – Zeit und Ort: 11.45
Uhr, Bahnhof Obergesteln. – 
Anmeldung: nicht erforder-
lich. – Preis: kostenlos. – Lei-
tung: Paul Bittel und Peter 
Tenisch.

Jassen Brig-Glis
Datum: Dienstag, 29. Januar 
2019. – Zeit und Ort: 13.45 
bis 17.00 Uhr im Restaurant 
River Side in Brig. – Leitung: 
Florian Wellig.

Seniorenclub Törbel 
Datum: Mittwoch, 30. Januar 
2019. – Zeit und Ort: 13.30 
Uhr im Schulhaus. – Leitung:
Elisabeth, Anna und Pia.

Schneeschuhlaufen 
Datum: Mittwoch, 30. Januar 
2019. – Tour: Adelboden–El-
sighorn. – Route: Elsigenalp–
Oberes Elsighorn und retour. 
– Aufstieg 500  m, Abstieg 
500  m, Distanz 8,6  km. – 
Marschzeit: 4½ Stunden. –
Besammlung: 7.30 Uhr
Bahnhof Brig. – Abfahrt: 7.36
Uhr ab Brig. – Rückfahrt:
15.25 Uhr ab Frutigen, 16.22
Uhr Ankunft in Brig. – Lei-
tung: Franz Herger. – Durch-
führung: Bei zweifelhafter
Witterung gibt Ihnen der Tele-
fonbeantworter am Vortag ab
17.00 Uhr Auskunft über die
Durchführung. – Anmeldung:
beim Sekretariat der Pro
Senectute Visp.

Soziales | Der Kiwanis Club Crans-Montana und sein Anlass «Clair de Lune»

Engagement fürs Kinderdorf
CRANS-MONTANA | Sich für sozial 
tätige Institutionen ins Zeug le-
gen – der Kiwanis Club Crans-
Montana tut dies regelmässig 
mit seinem Anlass «Clair de 
Lune». Heuer brachte er diese 
Veranstaltung zugunsten des 
Leuker Kinderdorfs über die 
Bühne.

Der Klub zählt 23 Mitglieder, wird prä-
sidiert von Fabian Wenger und kennt 
zahlreiche Freundinnen und Freunde. 
Was sich denn auch bei der achten 
Ausgabe von «Clair de Lune» feststel-
len liess.

Weit mehr als 100 Gäste hatten sich 
vorletzten Samstagabend zu dieser 
Wohltätigkeitsveranstaltung oberhalb 
Montana im Restaurant «Les Violetts» 
auf 2105 m ü. M. eingefunden. Die einen 
erreichten das Lokal per Ski oder 
Schneeschuhe, die andern per Gondel-
bahn – und was allen gemeinsam war: 
Sie genossen die märchenhafte «Mond-
schein-Nacht». Im «Les Violetts» warte-
ten ein Nachtessen sowie eine Tombola 
auf die Gäste. Was dabei an Geld zusam-
menkam, kommt dem Leuker Kinder-
dorf zugute.

Unterwalliser unterstützen 
Oberwalliser
Mit Fabian Wenger hiess der Präsident 
des Kiwanis Clubs Crans-Montana die 
Gäste willkommen. Dabei konnte er 
nebst einer Delegation des Leuker Kin-
derdorfs auch Tony Schläppi, Governor 
bei Kiwanis District Schweiz-Liechten-
stein, begrüssen. In seiner kurzen Rede 
zeigte er auf, welche Ziele dieser Klub 
anpeilt. Worauf er zudem hinwies: Alle 
Angestellten des Restaurants sowie der 
Gondelbahn arbeiteten an jenem Abend 
unentgeltlich.

Patrice Schnidrig, Direktor des 
Kinderdorfs St. Antonius, erklärte an-
schliessend den Anwesenden, wel-
chen Aufgaben und Herausforderun-
gen sich diese Institution in Leuk-
Stadt stellt. Es sei erfreulich, dass ein 
Unterwalliser Klub eine Oberwalliser 
Institution unterstütze, hielt er dabei 

fest. Und bevor das Menü aufgetragen 
wurde, gab die Unterwalliser Sängerin 
Célina Ramsauer, die als Patin von 
«Clair de Lune» amtierte, Kostproben 
ihres Könnens. Vergnüglicher und 
spannender Höhepunkt des Abends 
war dann die Tombola, welche die 
Grosszügigkeit der regionalen Sponso-
ren bezeugte.

«Serving the Children of the World» 
(Den Kindern der Welt dienen) lautet 
das weltweite Motto von Kiwanis. In der 
Schweiz leben rund 7000 Mitglieder in 
200 Klubs diesem Leitspruch nach. Je-
ner von Crans-Montana tut dies unter 
anderem mit dem Vollmond-Abend 
«Clair de Lune», den er heuer zum ach-
ten Mal über die Bühne brachte. 

In Genuss von finanzieller Unterstüt-
zung – dieser Anlass wartete in den ver-
gangenen Jahren jeweils mit einem Erlös 
in der Höhe zwischen 35 000 bis 40 000 
Franken auf – kamen unter anderem 
Terre des hommes Valais, die Stiftungen 
«Moi pour Toit», «Swisstransplant» und 
«Just for Smiles» sowie das Institut «No-
tre-Dame de Lourdes» in Siders.� blo

Achtes Mal. Kiwanis Club Crans-Montana mit Präsident Fabian Wenger (rechts): Auch die achte Ausgabe von «Clair de Lune» 
war ein Erfolg.� FOTO ZVG
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Politik | Informeller Austausch zwischen der Regierung und den Gemeindepräsidenten des Bezirks Visp

Mehr als ein «acte de présence»
VISP | Die Kantonsregie-
rung verlegte ihre wö-
chentliche Sitzung nach 
Visp und traf sich dort 
mit den Gemeindepräsi-
denten des Bezirks zum 
informellen Austausch.

Der Staatsrat hat es sich in sei-
nem Regierungsprogramm vor-
genommen: näher ran zur Be-
völkerung in den Regionen. Am
vergangenen Mittwoch führte 
die Regierung ihre Sitzung 
«extra muros» in Visp durch. 
Danach ging es ins Restaurant 
Staldbach, wo man sich mit den 
Gemeindepräsidenten des Be-
zirks Visp zum Mittagessen und 
anschliessendem Austausch
traf. Sämtliche Präsidenten sei-
en gekommen, freut sich die 
Regierungspräsidentin Esther 
Waeber-Kalbermatten. Es sei
sehr anregend gewesen, sich
auch mal ungezwungen, ohne 
Traktanden und Protokoll, in 
einem lockeren Rahmen aus
zutauschen. Organisiert wurde 
der Tag vom Visper Präfekten
Stefan Truffer. Im März werde
die Regierung nochmals ihre 
üblichen Räumlichkeiten ver-
lassen und eine Staatsratssit-
zung in Monthey durchführen.
Auch hier will man die Gemein-
devertreter treffen. wb «Extra muros». Die Kantonsregierung mit Präfekt und Vizepräfektin sowie sämtlichen Gemeindevertretern des Bezirks. FOTO THOMAS ANDENMATTEN
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